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N E U ST R U K T U R IE R U N G  D E S  E U R O 
P Ä ISC H E N  K O M IT E E S FÜR D E N  
SC H U T Z  D ER  NATUR UND D ER  N A 

T Ü R LIC H E N  H IL F S Q U E L L E N

Gleichzeitig mit dem Umzug des Europa
rates von den veralteten Gebäuden in der 
,,Avenue de l’Europe“  in den superm o
dernen Europapalast zu Beginn dieses Jah 
res wurden zahlreiche Impulse zur R atio
nalisierung und Reorganisierung der ein
zelnen Komitees des Europarates gegeben. 
Den Forderungen nach einer Neustruktu
rierung liegt eine Ministerresolution vom

Das neue Europahaus in Straßburg

18. Februar 1976 (Res. 76/3) zugrunde. 
Die Mitglieder des Europäischen Komitees 
für den Schutz der Natur und der natürli
chen Hilfsquellen wurden anläßlich einer 
außerordentlichen Sitzung vom 22. bis 23. 
März 1977 über die künftige, veränderte 
Struktur ihres Kom itees unterrichtet. Das 
Ergebnis: Viel neue Terminologie, im 
Prinzip aber keine Änderung des bisheri
gen Arbeitsprogram m es. Die A rbeitsbe
zeichnung für das Kom itee lautet nun „L e i
tendes Kom itee“ , die Subkom itees wurden 
durch „Expertenkom itees“ , die Ad-hoc- 
Arbeitsgruppen durch „B eratende Exper-
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e r a t e n d e  E x p e r t e n k o m i t e e s

Bedrohte Fische 
Biogenetische Re
servate 
Feuchtbiotope 
Moore #

Naturlandschaft
Vegetationskar
tierung
Berglandschaften #  
Mittelmeergebiet 
ökologische Pla
nung

- Methoden aktiver 
Naturerziehung 
Umwelterziehung 
im Mittelmeer
gebiet

Beratendes
Expertenkomitee

- Naturschutzinfor
mation
(=Nationale Agen

turen)#

Tab. 1: Struktur des Europäischen Komitees für den Schutz der Natur und der natürlichen Hilfsquellen beim Europarat 

in Straßburg. Stand 1. April 1977 ( Sfrmit österreichischen Vertretern).
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tenkom itees“  ersetzt. Neu ist nur, daß 
erstm als auch den Nationalen Agenturen 
ein offizieller Status beim Europarat in 
Form eines dem Vorstand des Kom itees di
rekt verantwortlichen „Beratenden E xper
tenkom itees“  eingeräumt werden soll. Die 
Approbation dieses Vorschlages durch die 
Minister steht noch aus.
Arbeitsprogram m  des Europäischen K o 
mitees für Naturschutz anhand der Benen
nung der verschiedenen „Beratenden E x 
pertenkom itees“  entnommen werden. 
Uneinigkeit herrscht noch über den Inhalt 
der nächsten Inform ationskam pagne, die 
1979/80 gestartet werden soll. Der ur
sprüngliche Vorschlag, das Thema dem 
Schutz der Zugvögel zu widmen, wurde 
verworfen. A ls von allen 19 M itgliedsstaa
ten des Europarates anerkannte A lterna
tive wurde dem M inisterkom itee eine Ö f
fentlichkeitsaktion zum „Schutz freileben
der Tiere und wildwachsender Pflanzen 
sowie ihrer Lebensräum e“ vorgeschlagen.

T R O C K E N ST A N D O R T E  IN  P F L A N 
ZEN - UND T IE R Ö K O L O G ISC H E R  

SIC H T

In fünf botanischen und zwei zoologischen 
Beiträgen wird in diesem Tagungsbericht 
aus dem Ludwig-Boltzmann- Institut für 
Umweltwissenschaften und Naturschutz in 
Graz ein um fassender Einblick in die E nt
stehung, Verbreitung und Lebenswelt der 
immer seltener werdenden Trockenbioto
pe, Steppen oder Steppenheiden im zentra
leuropäischen Raum  gegeben.
D as H auptreferat vom Leiter des Institu
tes, Univ.-Prof. Dr. Franz W O LK IN G ER , 
behandelt die Ökologie und Vegetation 
von Trockengebieten aus m itteleuropä
ischer Sicht, wobei besonders Verbreitung, 
Geologie, Bodenverhältnisse, Klima, H er
kunft der Vegetation und Ökologie der 
Trockenstandorte grundlegend behandelt 
werden. An konkreten Beispielen inneral
piner Trockentäler werden die V egetat
ionsverhältnisse näher erläutert. Ein um

fangreiches Literaturkapitel, eine Ü ber
sichtskarte der Gebiete mit Trockenstan
dorten in Mittel- und O steuropa, Tabellen, 
Klimadiagram me und 12 photographische 
Abbildungen ergänzen diese einleitende 
Übersicht.
Ein Beitrag von A. ZIM M ER M A N N  
(Graz) befaßt sich weiters mit montanen 
Reliktföhrenwäldern am Alpenstrand im 
Rahmen einer gesam teuropäischen Ü ber
sicht (mit zahlreichen Karten und A bbil
dungen), H. M U N TEA N  (Graz) berichtet 
über die Ökologie von Serpentinstandor
ten (mit Diagram m en), und A. N IG G L E R  
(Graz) liefert einen Beitrag zur Ökologie 
der Basalt- und A ndesitsstandorte in der 
Steierm ark (mit Diagram m en). Eine Z u
sammenschau der Trockenrasen im B ur
genland, floristisch und pflanzensoziolo
gisch, von B. SC H U ST E R  (Illmitz) rundet 
den botanischen Teil ab.
F .K A SY  (Wien) berichtet i^ber Natur
schutzgebiete im östlichen Österreich als 
Refugien bemerkenswerter thermophiler 
Pflanzen- und Schmetterlingsarten. J. 
G EPP (Graz) bespricht xerotherme B io
tope der Steierm ark als Refugien beach
tenswerter Neuropterenarten (mit 5 V er
breitungskarten).
Sämtliche Beiträge sind mit einem um fas
senden Schrifttum versehen, so daß der 
speziell Interessierte, dem dieser Tagungs
bericht nur eine erste Übersicht geben soll, 
rasch um fassendere Spezialliteratur finden 
kann.

L itera tu r:
Trockenstandorte in pflanzen- und tierökologi
scher Sicht. Tagungsbericht der 2. Fachtagung 
des Ludwig- Boltzm ann-Institutes für Um welt
wissenschaften und Naturschutz in Zusam m en
arbeit mit dem Österreichischen N aturschutz
bund, gem einsam mit dem Institut für Anatom ie 
und Physiologie der Pflanzen der Universität 
Graz. Mit 7 Beiträgen. -  103 S., 15 x 21 cm. 
Graz, 1976.
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